
Erscheint
Montag , Mittwoch,

Freitag und Samstag.
Arti » vierteljährl . :

!n Neuenbürg i .20.
Durchd' Post bezogen:
>- Vrts - und Nacyoar.
srts -Vrrkehr 1.15;
im sonstigen inländ.
Nerkehr 1.25; hiezu

2V ch Bestellgeld.
Msnnement » nehmen all«
Pestanstalten and Postboten

jederzeit enigezen.

Der Enztälsr.
Anzeiger für das Lnztal und Umgebung.

Amtsblatt tür Ssn Vbsramtsbezirk Neuenbürg.

Anzeigenpreis:
die 5 gespaltene Zell«
oder deren Raum 12 ch
bei Auskunfterteilung
durch die Exped. 12

Reklamen
die 3gesp. Zeile 25 V.

Bei öfterer Insertion
entsprech. Rabait,

Fernsprecher Nr . 4.
Telegramm-Adreffe:

^Tnztäler , Neuenbürg*'.152 Nemo bürg, Samstag den 23. September 1911. 69. Jahrgang.
RunSlchau.

Berlin , 22. Sept. Wie schon erwähnt, ist derReichstag nicht zum 10. Oktober, wie bei derFülle des Arbeitsprogramms allgemein erwartetworden war, einberufen worden, sondern erst zum17. Oktober. Wie es heißt, soll der Reichskanzlerdie Verschiebung des Termins gewünscht haben, weilbis dahin erst das Marokkoabkommen in allenseinen Einzelheiten abgeschlossen sein werde. DemReichstag soll dann alsbald ein Weißbuch über die
Marokkoverhandlungen vorgelegt werden.

Die Marokkofrage soll nach einer amtlichen
Verkündigung von Berlin aus unmittelbar vor ihrerBeendigung stehen. Soeben erst war von offi¬ziöser Berliner wie Pariser Seile aus erklärt worden,es beständen in der Marokkoangelegenheit, trotzdemihr günstiger Ausgang zu erhoffen stehe, noch immererhebliche prinzipielle Schwierigkeiten zwischenDeutschland und Frankreich, welche Kundgebungenan der Berliner Börse und in der Berliner Handels¬welt eine neue Panik hervorgerufen hatten. In¬folgedessen entschloß man sich im Berliner Auswär¬tigen Amte zu einer ungewöhnlichenBeruhigungs¬aktion. Der Unterstaatssekretär Zimmermann er¬klärte hervorragenden Vertretern der Berliner Bank-und Handelswelt auf eine Anfrage hin telephonisch,der Stand der Marokkosrage biete keinerlei Anlaßzu einer Erregung, die Verhandlungen zwischenDeutschland und Frankreich befänden sich auf gutemWege und dürften binnen kurzem zu einem befrie¬digenden Abschlüsse gelangen. Die Marokkofrage istjetzt auf dem Standpunkt angelangt, wo es für diebeiden Hauptkontrahenten gilt, das, was sie seilherdurch Besonnenheit erreicht, durch kluges gegenseitigesNachgeben zur Vollendung zu bringen, Frankreichhat nach Ueberreichung der letzten AntwortnoteDeutschlands anerkannt, daß dieses in manchenPunkten Entgegenkommen gezeigt habe. Das istschon viel wert. Die wüsten Hetzereien der fran¬zösischen Presse und die hinterhältigen Sticheleiender englischen Jingoisten sind ja allmählich auf einder Beachtung nicht mehr wertes Minimum zusam¬

mengeschrumpft und die maßgebenden Organe tragendem Ernst der Lage und der Haltung der Regierungsoweit Rechnung, daß eine ernstliche Störung vondieser Seite nicht mehr zu befürchten ist. Wennalso mit einer friedlichen Lösung der schweren Krisisgerechnet werden darf, so darf anderseits nicht ausdem Auge gelassen werden, daß wir mit der Marokko¬frage in eine neue Phase der Weltpolitik eingetretensind, denn wenn man am Ende auch sicher wedervon Siegern noch Besiegten sprechen kann, in diesemunblutigen Gang zwischen Deutschland und Frank¬reich hat des letzteren Machtbewußtsein in den letzten40 Jahren wohl die größte Stärkung erfahren, unddie Lehren, die wir daraus ziehen müssen, die dürfennicht leicht genommen werden. — Der sonst so
leidenschaftliche Abgeordnete Bebel , der auf den
Verhandlungen des sozialdemokratischenPartei¬tags in Jena das Referat über den „Marokko¬rummel übernommen hatte, brachte es fertig, ingewöhnlich maßvoller und die nationalen Empfind¬ungen nicht verletzender Weise zu sprechen, ja sogarden Generalstreik, den einige Heißsporne der Parteineben anderen gewaltsamen Maßregeln im Falleeines Kriegsausbruchs an die Wand gemalt hatten,als Generalunsinn zu bezeichnen. Wozu auch nachder Art des jungen Liebknecht die Leidenschaften derMassen gegen einen Krieg aufpeitschen? Wir führendoch keinen Krieg. Schon Onkel Eduard hat dasgesagt. Und doch sprach Bebel von dem „Natur¬reichtum Marokkos an Erzen aller Art", von dem„kolossalen Reichtum weiter Bodenstrecken, die allemöglichen Fruchtartcn in Hülle und Fülle erzeugen",sprach über „Ausbeutungsobjekte von ungeheuremWert". Cr bestritt auch nicht, daß Marokko„zu denLändern gehört, die bei vernünftiger Wirtschaft einer

großen Entwicklung fähig sind" und daß der Handels¬verkehr gewaltig steigen muß. Ja er verlangte so¬gar, daß Deutschlands Handel und industrielle Ent¬wicklung sich dort unter den gleichen Bedingungenvollziehen könne, wie die jedes anderen Staates.Aber die logische Folgerung, daß wir uns unserRecht erzwingen müssen, wenn man es uns ver¬weigert, hat Bebel nicht gezogen. Er versichertewohl, daß „selbstverständlich die handelspolitischenInteressen Deutschlands nach jeder Richtung hin
sichergestellt werden müssen", aber über die Methodedieser Sicherstellung schwieg er sich aus. Wasch mirden Pelz und mach ihn nicht naß!

Paris , 22. Septbr. Der Ministerrat wirdam Samstag früh die letzten Vorschläge derdeutschen Regierung prüfen. Präsident Falliöreshat gestern nachmittag mit dem MinisterpräsidentenCaillaux und dem Minister des Auswärtigen deSelves über den Stand der deutsch-französischen
Verhandlungen eine Unterredung gehabt.Die französischen Truppen in Marokkohaben neue Operationen gegen die noch nichtunterworfenen marokkanischen Stämme eingeleitet.General Dalbiez griff mit seinem Expeditionskorpsdie aufständischen Ait Jusst an und zersprengte sie.In dem Kampfe fiel der Führer der Aufständischen,Sidi Hassan. Die Franzosen wollen nur vier Ver¬wundete gehabt haben.

Das Attentat auf den russischen M in ister-präsidenten Stolypin ist, vom rein menschlichenStandpunkt ganz abgesehen, ganz besonders um des¬willen zu bedauern, weil es der unter der LeitungStolypins in den letzten fünf Jahren ganz unver¬kennbar fortgeschrittenen Jnnengesundung des schwer¬fälligen Reiches ein großes Hemmnis entgegensetztund der reaktionären, reinen Polizeistaaterei vonneuem die Wege ebnet. Die Unkultur Rußlandsbringt es mit sich, daß der Freiheitsdrang der nieder¬gehaltenen Elemente sich nicht in systematischer Durch¬bildung geltend macht, sondern das System in derPerson rächt, die, aus bestem Willen und in besterAbsicht vielleicht, sich in dessen Dienst gestellt hat.Bei dem von neuem ausgebrochenen Eisen¬bahnerstreik in England liegt die Grundursachedarin, daß der Verkehr sich in den Händen privaterGesellschaften befindet, die dem letzten faulen Friedenz. T. nur widerwillig zugestimmt und durch unein¬heitliche Maßnahmen an den einzelnen eingezogenenVerpflichtungen„Abstriche" versuchten, die einendauernden Ausgleich der Differenzen von vornhereinunmöglich machten.
Neapel , 22. Sept. Ein Sturm verursachtegestern, insbesondere in Resina und Torre del Greco,mehrfachen Schaden. Die Eisenbahnen wurden ineiner Entfernung von mehreren Kilometern vomBahnhof Torre del Greco beschädigt und der Zug¬verkehr dadurch unterbrochen. Wie das „Gironaled'Jtalia " in einer Sonderausgabe meldet, sollen inden Gemeinden in der Nähe des Vesuvs, in denendas Unwetter wütete, etwa 20 Personen um¬gekommen sein. Viele Familien sind durch Wasserund Schlamm in ihren Häusern eingeschlossen. DieStraßen sind unpassierbar, mehrere Häuser eingestürzt.Der Schlamm erreicht beinahe die Höhe der Straßen¬laternen. Die Orte sind vom Verkehr abgeschnitten.Mailand , 21. Sept. In dem Blitzzug Mai¬land-Florenz wurde der „B. Z." zufolge dem GrafenMurawiew, dem Sohn des Botschafters, eine Hand¬tasche mit Juwelen im Werte von 50000 Frankengestohlen. Von den Dieben fehlt jede Spur.

Mannheim , 22. Septbr. Die Mutter des
Millionendefraudanten Hetzner, die 56jährige Lehrers¬witwe Marie Hetzner, hat sich heute mittag ausihrer im 2. Stock gelegenen Wohnung auf dieStraße gestürzt und war sofort tot.Andernach , 22. Septbr. Der allen Rhein¬reisenden bekannte historische Rheinwerftkrahn istgestern nach der Fertigstellung der neuen Rheinwerft

außer Betrieb gesetzt worden. Der Krahn ist derälteste der Welt. Er wurde in den Jahren 1555bis 1557 von vier Baumeistern aus Frankfurt undSpeyer erbaut.
Naumburg a. d. S ., 21. Sept. Hier erschoßsich ein angesehener Kaufmann in einer Droschke.Zuvor hatte er persönlich in der Expedition desNaumburger Kreisblattes seine Todesanzeige auf¬gegeben.

Aus StaSt . Bezirk unS Umgebung.
Postscheckverkehr. Am Montag den 25-Sept., dem Haupttag des Volksfestes, wird beim

Postscheckamt Stuttgart bis nachmittags2 Uhr durch-gearbeitet; von 2—5 Uhr wird zur Erledigung dereingehenden dringenden Sendungen ein Bereitschafts¬dienst eingerichtet. Die Kassenstelle ist wie gewöhn¬lich(von 9—12 und 2—5 Uhr) geöffnet; die Ver¬
sendung der Kontoauszüge erfolgt nach Dienstschluß.

Neuenbürg , 23. Sept. Wie aus einer An¬zeige im „Enzläler" von gestern ersichtlich, findetmorgen nachmittag im Gasthofz. „Bären" hier eine
öffentliche Versammlung, veranstaltet vom Eoang.Arbeiterverein Neuenbürg , statt. Den Mittel¬punkt dieser Versammlung bildet ein Vortrag vonHrn. Professor Dr. A. Fant -Stuttgart über: „Wasbieten die Evang. Arbeitervereine den Arbeitern derIndustrie und dem Handwerkerstands". Ist diesThema an und für sich schon ein interessantes, sowird es, von Hrn. Prof. Faut bearbeitet, geradezuhochinteressant. Er kennt als mehrjähriger Schrift¬führer und jetziger2. Vorsitzender des Landesver¬bands unsere Verhältnisse, wie nur wenige. Wennwir deshalb auch an dieser Stelle an alle, die sichum die Hebung des Arbeiterstandes kümmern undinsbesondere an die Fabrik- und Goldarbeiter die

dringende Bitte richten, die Versammlung zu besuchen,so tun wir es in dem Bewußtsein und mit dem Ver¬sprechen, ihnen einen interessanten und lehreichenNachmittag bieten zu können. LI.
Letzte Nachric hten u. Telegramm

Kiew , 23- Sept. Eine große Menschenmengefüllte den Platz vor der Klosterkirche, in der die
sterbliche Hülle des verstorbenen MinisterpräsidentenStolypin aufgebahrt war. Ein ununterbrochenerZug von Deputationen legte eine große AnzahlKränze nieder. Um 10 Uhr vormittags begann dieTrauerfeier , die gegen 2 Uhr nachmittags ihrEnde erreichte. Darauf wurde der Sarg unterTrauergeläute und Chorgesang von Großwürden-trägern zu Grabe getragen. Langsam wurde derSarg in die Gruft gesenkt. Als drei Gewehrsalvenabgegeben waren, wurde diese geschloffen. DasDenkmal Stolypins wird folgende Worte tragen, dieder Verstorbene in der Duma gesprochen hatte„Ihr braucht Erschütterungen, wir brauchen eingroßes Vaterlandl"

Kiew , 23. Sept. Das Kriegsgericht hat denMörder Stolypins zum Tode durch denStrang verurteilt.
Berlin , 23. Septbr. Der deutsche Gastwirts¬verband hat an seine Mitglieder die Aufforderunggerichtet, die Preiserhöhung für das sogenannteechte Pilsener Bier abzulehnen oder den Bezugdes Bieres einzustellen.
Vorsicht . Um sichere Gewähr dafür zu haben, daßman beim Einkauf der Düngermittel für die Herbstbestellungtatsächlich nur vollwertige Ware erhält, achte man besondersbeim Thomasmehl auf die bekannten Schutzmarken und denFirmenausdruck auf den Säcken (vergl, die Jnseraie inunserm Blatt ) und auch darauf , daß stets ein bestimmterPhosphorsäuregehalt garantiert wird.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil : C. Meeh,für den Inseratenteil : G. Conradi  in Neuenbürg.

Hirz« zweiter Blatt . " WM
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K. Amtsgericht Neuenbürg.

Oeffentliche Bekanntmachung
betr. das Gerichtsvollzieherwesen.

Vom I . Oktober 1911 an tritt die Neuorganisation des
Gerichtsvollzieherwesens in Kraft. Die bisherigen von den
einzelnen Gemeinden aufgestellten Gerichtsvollzieher treten mit
diesem Zeitpunkt außer Tätigkeit. An ihre Stelle treten für denBezirk des Amtsgerichts Neuenbürg staatliche Gerichtsvollzieherund zwar eine Gerichtsvollzieherstelle in Neuenbürg und je eine
Hilfsgerichtsvollzieherstelle in Wildbad und Herrenalb.

Der Geschäftskreis dieser 3 Gerichtsvollzieherstellen ist
folgendermaßen abgegrenzt; es sind zugeteilt:
Der Gerichtsvollzieherstelle Nenenbürg (Gerichtsvoll¬

zieher Graßl mit Wohnsitz in Neuenbürg) die Gemeinden:
Arnbach, Bieselsberg, Birkenfeld, Engelsbrand, Feldrcnnach,
Gräfenhausen, Grunbach, Kapfenhardt, Neuenbürg, Ober¬
niebelsbach. Ottenhausen, Salmbach, Schwann, Unter¬
niebelsbach, Waldrcnnach.

Der Hilfsgerichtsvollzieherstslle Wildbad (Gerichts¬
vollzieher Bott mit dem Wohnsitz in Wildbad) die Gemeinden:
Beinberg, Calmbach, Enzklösterle, Höfen, Jgelsloch, Langen¬
brand, Maisenbach,Oberlengenhardt,Schömberg,Schwarzen¬berg, Unterlengenhardt, Wildbad.

Der Hilfsgerichtsvollzieherstelle Herrenalb (Gerichts
Vollzieher Ecker mit dem Wohnsitz in Herrenalb) die Ge¬
meinden: Bcrnbach, Conweiler, Dennach, Dobel, Herrenalb,Loffenau, Neusatz, Rotensol.

Entsprechend dieser Geschäftsverteilung sind die Vollstreckungs¬aufträge in Zukunft nicht mehr in die einzelnen Gemeinden,
sondern an die Gerichtsvollzieherstelle , der die betreffende
Gemeinde zugeteilt ist, zu adressieren.

Um Unzuträglichkeiten bei der Ueberleitung der Geschäfteauf 1. Oktober er. tunlichst zu vermeiden, wird es sich empfehlen,in den letzten Tagen des September die Vollstrcckungsaufträge,
soweit sie nicht ganz besonderer Beschleunigung bedürfen, etwas
zurückzuhalten.

Die staatlichen Gerichtsvollzieher sind verpflichtet, bei ihren
Amtshandlungen eine mit dem amtsgerichtlichen Stempel ver¬sehene, vom diensraufsichtführenden Amtsrichter ausgestellte
Legitimationskartemit sich zu führen und dieselbe bei Boll-
streckungshandlungenunaufgefordert, bei andern Amtshandlungenauf Verlangen, vorzuzeigen.

Den 18. September 1911.
Der dienstaufstchtführende Amtsrichter:

Oberamtsrichter Doderer.
K. Amtsgericht Neuenbürg.

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des Robert Priemet , Maurermeisters in
Höfen a/E»z, wurde nach erfolgter Abhaltung dcs Schlußterminsu. Vollzug der Schlußvcrteilung durch Beschluß vom 21. Sept . 1911

aufgehoben.
Den 22. September 1911.

Amtsgerichtssekretär Preyß.
Neuenbürg.

Danksagung.
Für das Ev . Gemeindehaus sind cingegangen: F K.in C. 50 N. N. 10 O.A.Pfleger K. 10 E. B . 5

E. Meisel 20 Mehrerlös aus dem Verkauf von Ansichtskarten2 -/-L 60 in der Opferbüchse bei der Einweihungsfeieram17. d. Mts . 68 ^ 6 N. N. 20 N. N. 10 N. N. 10 ^
Zus.: 205 ^ 66

Bild- und Wandspruchschmuck zur Verschönerung der innerenRäume ist uns bis jetzt zugegangen von 4 Spendern und3 Spenderinnen.
Den 22. September 1911. Ev. Stadtpfarramt.

Uhl.

Walderholungsheim
Neuenbürg a. d. Enz

Institut für das gesamte Naturheilverfahren.
Behandlung aller heilbaren Krankheiten durch Heilmagnetis»
wns , Massage » , Bäder , Heißluft-, Schwitz-, Kräuter-, Luft-und Sonnenbäder; sowie Teil- und Ganzpackungen.

Gesucht auf 1. Oktober ein!
fleißiges, kräftiges

als Zimmermädchen für unsere
Heilstätte.

Offerten an
Vvlksheilstätte Charlotteuhöhe,

Post Calmbach  a . Enz.

Langenbrand.

Friedrich Maisenbacher
empfiehlt sein

^Schuhware»-
:: Lager ::

iin allen Sorten und Preislagen
jin nur guter, solider Qualität.
j Anfertigung nach Matz,
(speziell für empfindliche Füße,
imit Einlagen.

Schöne

MWimmiiHtilnz
jist Umstände halber billig zu
v̂erkaufen. Zn erfragen in der

,Exped. ds. Blattes . ;
! Î UilW!rt88vdk16 Ulick
1 amlere Mixe lallte
erkalten kostenlos suskükri. Prospektöer l-ginlw. l-skrsnsislt u. l.s1>rmo»«sre!,
örsunscliweig, t^ sösmenweg ISr. 158.
— Isusenös v. Ltellungen besetzt. —Direktor Lranse . O >n 18 iskrsn Uber
3600 Soiiiiler Im Allerv. 13—33 irkirsn-

Landwirtschaft!. Bezirks-Verein
Neuenbürg.

Bekanntmachung,
betr . die landwirtschaftl . Winterschule in Leouberg.

Die landw. Winterschule in Leonberg beginnt ihren dies¬
jährigen Lehrkurs am 9. November ds. Js . Dieselbe bietet ihren
Schülern neben allgemeiner Weiterbildung die Möglichkeit, sich
die für den landwirtschaftlichen Berus notwendigen Fachkenntnisseanzueignen.

Der Besuch der Schule wird allen jungen Leuten, welchespäter Landwirtschaft treiben wollen, wärmstens empfohlen.
Lehrpläne und Anmeldeformulare können von dem Schul¬

vorstand, Hrn. Landw-Inspektor Ströbele in Leonbcrg, bezogenwerden.
Den 22. September 19ll. Bereinsvorstand:

Oberamtmann Hornung.

Sprechstunden:
Dienstag , Donnerstag und Samstag;

Montag , Mittwoch und Freitag in
Baumftraße 15.

RkVÜI OAU ^Sl,  MZustoMK livä NLSsslir.

s-Lwßk kkLM4°
verwenden stets meine ärztlich
empfohlene, gutbewährte und
zuverlässige

hygienische
! Bedarfsartikel.
! Anfragen nur mit Rückporto
an Frau H. Kraft , Frank-
furta/M . 1.

Bangeschäst u. Baumaterialien- !
Handlung i

in WiLVtzsV !
empfiehlt waggonweise ab Fabrik
und im Einzelverkauf bei billig-j

<ster Berechnung ab Lager hier:
! Falzziegel und Biberschwänze, ^
gewöhn!. Ziegel und Schindeln,

:Glasfalzziegel und Glasziegel,
' Portlandzement und Sackkalk,
jZement -, Ton -, Steinzeug-- und Porzellanplatten,
(Backsteine u . Kaminsteiue,
Berblender in rot und gelb,

Schwemmsteine,
10, 12, 14 und 16 cm breit,

feuerfeste Striue und Platte »,
jSteiuzeug' und Zemeutröhren,
j Drainage -Röhren,
sCarboliueum und Dachpappen,
- Kosmos -Tafel « ,
! bewährt gegen feuchte Wände,
! Ceresit - und Biber

für wasserdichten Beton,
Gipsdielen

5, 7 u. 10 cm stark für Wände,
Fasergipstafel«

l ' /s cm stark für Decken,
Kaminreiuignngstürche«

mit 20, 25 u. 30 cm Lichtweite,
Dachfenster,

für Falz- und gewöhn!. Ziegel,
Ziegel-Rabitzu. Rabitz Geflechte,
Honrdis 50— 100 cm lang.

LaokAesvüLkt Ocgrünäct 1865
: OLllEstrassö 21

Keicbsbsnk-Qirokonto postscbeckkonto blr. 395
lVürtt. blotenbsnk-Qirokonto

Vn- null Vorknnk von IVertpupivron slier ^ rt SN ssmt-iicken öeuiscben uncl suslsnöiscken Lörsenplstren.
Linlosnux von Oonpons, vorloston Likokton nnck kromcksnKoiösorten.
LoleiknnF körseuxänAiAer Ltkokton ru günstigen 6e-

öingungen.
LröLtnnnx lankenöer Reviinnnxou unö provisionskroisr

8ob6vk - Lontsn kür inöustrieiie Ünternebmungen,Oesckskts- unö privsiieute.
Vnnabmo von Laröopvsiten mit tsgiicker, Urei- unö secbs-

monstlicber Künöigung bei böckstmöglicker uncl
steigenöer Zinsvergütung.

Inkasso von Iteekseln nnö 8vkeeks sut siie in- unö sus-lLnciiscken Plätze.
LuIdevrabrnnA nn«I Verwuituux von olkensn un«I xe-

soblossensn Depots , Besorgung neuer Louponsbogen,
Xusübung ocler Verwertung von Lszugsreckten, Ver-
losungskontrolls etc.

Vermietung von stäklernen 8ebrsuktsobern (8akes) inäer lener - nnö einbrnviisivilervn kansierkammsr.
Lntgegennakme von / viebnuugen ank üenemissionen

ZU Dmissionsbeöingungen obne weitere Kosten.

Tarts^

leiciet nickt beim IVsscben mit persil, ösbsr
keine zersprungenen iösnöe. persil gibt scböne

kette ksuge , löst 5tsub unö Zcbmutz spislenci.
Väsckt VON selbst

obne jeclen snöern IVsscbzusstZ, obne kiejberi unöDürsten, nur öurcb einmsiiges, etws viertel- bis
bslbstünöiges Kocken.

krkältllek our ia Orixinsl kaiLeten.

IlKbiKKKLLo., D058KKDOKP.

Dieneue Bauordnung
mit UollxugsbFstinrmimg, IH . Teil

erscheint erst Ende dieses Jahres . Bestellungen hierauf nimmtentgegen die
C. Meeh'scheB«chhandLrrng.
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Erstes Damen-, Haar- und Schönheitspflege-Geschäft

Leopoldftraße 3' Telephon 1583
empfiehlt bei Zusicherung tadelloser fachkundiger Behandlung
ihren hochmodern und zweckdienlich eingerichteten

Damen Salon.
Spezialität: Kopfwäschen, Ondulation,
Hochzeit- und Ball-Frisuren, Haarpflege,
Haarfarben, Gesichtspflege, Manicure.

AnftttiMgM nmdmun Haararbeite«.
VGSGGGGGGSSSGSSGr GGGGGGN

kksimsodk vrsMbruck Male klorrkeim.!
^klioukapital 95 000  OVO LIK. — Reserven 18500000  LIK.

SanptsitL : LÎ Li KR LI LI.
^äro886 kür O6P686I16N: Lo8t8eb6ekkonko : Lern8preeber:

Lreditbank . IvailLrubo Kr. 727. dir. 2927, 2928 u. 2929.

Ilimere unter ^ nevenckung der neue8ten Lrrungensedakten der üeebnik erbautekener - und üiebessiokere

i8t nuuwsbr kertiAF68teUt unck>vir empkebleu äie darin eingebauten ei8ernen

unter 8elb8tver8eblu88 cker Meter nnä Llitver8eblu88 cker Lank — kür ckie^ ukbs-
vvakrnnK von LVertpapiereo , Sebinnek ^ e^ enständen , R^ potkeken urkunden,lestainenten eto . ^ur gell. Benützung, 8owobI kür 8tänäig, al8 aueb über äieRei 862 eit.' LVir übernebmen aueb die

Verwaki-ungu. Verwaltung von iVsi'tpapiöi'kn in offenem Depot
und vermitteln den

än-u. Vkckauf von kliklllkn jsllse ätt, mit unl! oknö öör8knno1ir
2u den billig8ten Lätzen.

^noalnno VON OeposilsuKeläern mit und obne Lündigullg8kri8t,
^usAude von Kpurbüvkern,
^usslelluvK von Lreditbrieken , 8orvie von LVell-ArkuIar -Lreditbrieken,^ablbar an allen Rauptplätiren der LVelt,
ResokaünnK und IInlerbrroKunA von R^ potkekenKeldern,
Lrolknuns laufender RevknunAev mit und obne Lreditge >väbrung.

öosor ^unx nttlr bNUliMÜ 88i^OU L08 fkäkte rll koillrtoleslM Ledinßungell.

»»«»

. Ta. OisisILtvrst !, " ,
Inbaber : ^ rokitskb Willi . OisbslRorsb unci ktod . Kris§

ktsrMSM , nv 8Meko Kgrl -krie 6 fiek- 8tr« 88v 65 .

KsäiegMS NodmMgs-LiimektWgön
:: vekorsNonen, Orisllt-I'eppiode. ::

Neuenbürg.

AmkriistWZIlWll,
der die Brot - und Feiubäckerei
gründlich erlernen will, nimmt
unter günstigen Bedingungen in
die Lehre
-Ehr . Mayer , Bäckermeister.

Veiosie VleisckbiMsupps, sdiinsdchsNe lZemüss, voerügliede
Saucen stellt man rsscli und billig mit

Ladupraxis AUel
WLIäissel

Naupt8tra 886 75' Naupt8tra 886 75'
vllterlmlb Notel Koldeoer8ler».

ki-8l88u. äll68l68 ütelise am?IaNk.
8 preedrelt: 8—12  lldr vorm., 2—7 llbr oaebm.

8o»iltÄF8 von 9—2 lldr.
2 uKe1a8sen bei sämtlivben Krankenkassen.

Muse Forderungen, AnHlikde,
Lersicherungen«.derartige Lachen

LW" gegen bar. "WL
Zu erfragen auf dem Kontor ds . Blattes.

.^

M

O

Lenau vie äiele Palme gsvaäilenL!t.
llt cker Konsum in

kalmin (kNanrenkett) unck kulmons (ktiansen --
Lutter -IAargarine) in cken letzten lieben Jabrei) ge¬stiegen. viele l 'atsacke llt cker belte Beweis ckakür,
ckaü untere Produkte einem wirklichen Bedürfnis

entlprecben. Bs wirck bald keinen ckeutkcken
blauskalt mekr geben , in ckem Balmin unckkalmona nickt eu gncken linck.bliemanck sollte
ckaker versäumen, einen Versuch damit 2U
macken. tt. 8 ck)lincKLLie.» .°0 .

Ersatz für Beeren- und Apfel-Wein,
wenn er von

HgsissHMruuW

WSV
M- t ,- iL

Ltets triscb ru baden bei
^rdolk Rustaausr.

hergestellt wird.
Zapf's Haustrunk ist gesund, durststillend und

unbegrenzt haltbar.
.SoUur - mLi-ks " Snt mehr wie 30 Jahren überall beliebt und(ßes. ßescliütrt. eingeführt.

Eiufachste Zubereitung . Vielfach nachgemacht, doch nie erreichi.
1 Paket für 10V Liter mit Rosinen 4 Mk.1 „ „ 1VV Liter mit Malagatranben S Mk.

Prospekt und Anweisung gratis.
Erste Zeller Haustrunkstoff -Favrik

I A. Zapf , Zell-Harmersbach, Baben.



: Liseo- :
IliwälMg ll .LMKkiwer NE, ktorrdeim.

Dennach.
Wir beehren uns hiemit höflichst,

Freunde und Bekannte zur
Verwandte,

auf Sonntag den 24. September ds. Zs.
in nvser Gasthaus znm „Hirsch" in Dennach
freundlichst einzuladen.

Philipp Hörtrr.
Paula Rentschlrr.

- Kirchgang um 11 Nhr in Dennach. -

SGGA
G
G
S
G
G
G
G
S
G
G

Schrotmühlen. Gnrtschmühlerr
mit gerippten Stahlwalze«,

Krmnhoh-

mWneii
in nur bester, so¬
lider Konstruktion
bei billigst.Preisen,

Transmissionen , Riemenscheiben, Lager.

Neuenbürg  a/E . — Telephon Nr. 75.
Wepcrrcrturen prompt und billig

Fr. Seuser, Herremlb
empfiehltTisch-, Küchen-, Kake- nnd Kett-

Wüsche
für Ausstattungen, Hotels, «nd Restaurants zsFabrikpreisen.  Nameneiuwebungen kostenfrei. Bemustert-Lfferte gerne zu Diensten

»na SoiiLssslera - AVolls.
io, „ »»»»», » 8 »»ci>IN«»oo».

»ucd »tir 1>o»»iidt«! ::
leUem psket Sckneesternvolleliexea 2 8trtclwiileltim»eonedst Teictinunxen xistis de>, um xmire Kostüwe, lacket»,Kock, Svesters , illutt und» lltrea etc. reldet ru rtitckrii.

Lillig , raoäsrn a . «lexaut !"ML
Ksrünlierie Xlsiiiunß. im ßsnren-iriirs xieicii peMkeii

für 8tna;rs uni! 8pokt-
Vto nickt stkilNiek « sict UI« fsdnk Seo»»I»tsn unitttsncNungen nacN.

iiorüüeukeiwMIümmei'oi LllsmmMMtpinnsi'si, -.lions-Ssbi'SNfeiÄ
Neuenbürg.

Kür Wäckereienu.Wrivate
empfehle mein Lager in

feuerfesten Backofen-
Platten und

Gen»S11»-Kleinen
KvorZ 8ai2lliLüil.

Für 1. Oktober ein tüchtiges

Itll
gesucht für Küchen- und Haus¬
arbeit. Lohn monatlich 25
Krankengeld frei.
Lustknrhaus Marxzeller Mühle,

Marxzell.

^werits
von

« Italiener-Hühner
beste Eierleger -M»

halbgcwachscne3 Monate alte L 1.25 -/tl (bei Abnahmevon 40 Stück an ü 1.20 größere 4 Monate alteü 1.50 /̂iü, bald legendeü 2 ^ liefert in -ur In. Ware,tierärztlich untersucht und unter Garantie für lebende
Ankunst

dis Geflügel-Großhandlung ^ -
Karl Uank, Uenhansrna. F.

Gartenstraße. — Telephon Nr. 5.

Empfehle ferner Geflügel aller Art (Hahnen, ^Gäuie, Enicn usw.) als Schlachtware zu billigsten VF
Tagespreisen bei reeller und raschester Bedienung. ^

I ttöliere II.U !«Ikl88eI » iIe l 'iilu
Institut l. NkeiiA'68 kür llgnäslstvissensclistten.

8eell8mnnstliolle paolikurge.
Xks .ckeiuieNlll'8. Lraktl8vb68 Debniixskonlor.LecbskIsssiZe Reslsekule. Vorder, kür ckss Linj.-Lxsmen^n8ls.n(terkllrs. — Fenerdnntv Vss,I,l8vbu1e.Qê rünclet 1876. — Litte Zensus Adresse.Prospekte ckurcb Direktor IV'eber.

dleusukirskme9. Oktober 1911.

L,svpo1äslr. 11, Zorigldtmokrst. Verein
Neuenbürg.

Die angcsagteHauptprobe
.zur morgigen Herbstfeier findet' nicht um 10 Uhr, sondern um

11 Uhr statt.
Neuenbürg.

ente Samstag

Schlacht-
Partie.

!Morgen Sonntag  vormittag
mm Zmcklkuchk«
mit neuem Wein

wozu höfl. einladet
' Karl Mögt z. Tannenburg,

Neuenbürg.
Schöne3 Zimmer-

Wohnung
;mit reichlichem Zubehör aus sofort!oder später zu vermieten.
l Chr. Bacher.

Neuenbürg.

Sr» HM» Schnitt
von 2 Morgen Wiesen hatzu verkaufen

Brauerei Holzapfel.

im vürltemb.
Lcdvsrxvslll.

Neuenbürg.
Ich beabsichtige, mein

Kcrus
mit Schmiedrverkstätte

zu verkaufen.
Emil Gentzle,

Huf- und Wagcnschmied.

Kelü-Kesuek.
Ca. 2SVV Mark

werden auf 2. Hypothek
per sofort oder 15. Okt.

gesucht. Offerte wollen unt. X.IV.
an die Exp. d. Bl . einger. werden.

HMn-llicgcnfiiMr
mit ausziehbarem 80 cm langem
Band, ff. Klebstoff, pr. 100 St.
^ 2 50 per Nachn. zu verkaufen.

I' l . ILrlrvlivi ',
Fellbach (Württbg.).

Viktoria-Theater
Pforzheim

Direktion: Otto Neuß.
Eröffnrrngs -Herstellung:

Sonntag , 24. Sept . 1S11
Anfang V-4 UhrALI-Hridelkeeg

Schauspiel in 5 Akten.
Abend - Vorstellung:

Die Tür ins Freie
Lustspiel in 3 Akten.

«rstklssgigs 8ed !kls. - Ak8»!xe ! Anfang d'- 8 Uhr.Preise . — VorLtzFUedv VerpS ««-»n«. - Endrt -M ^ SvllentUÄr: Montag, 25. September 19118»M8t« x8 nseli Xvv - Iork , 14tÜKvonn «r8tkK8 nnetl Logton.
^ » oLnntt beim ^ gsntvor

Oarl kbllltvr , Kaufmau»
in Neuenbürg.

^Liverpe»
mit 120V0—isoov Ions 8r«88tzN!
vopxvissdruntisu-LkwNkorn cksr̂
kvll 8tsr Iiims

Kabale«nd Kirbe
Ein bürgerliches Trauerspielin 5 Akten.

Anfang » r/4 Uhr.

zu kaufen gesucht.
Gegen Barzahlung wird ein

schön gelegenes, womöglich am
Walde, mit gutem Boden und
Wasser, von ca. 2—4 Morgen,
Nähe einer Bahnstation in der
Gegend zwischen BahnhofEngels-
brand und Höfen oder Unter-
reichenbach von Selbstrcflektanten
zu kaufen gesucht.

Off. unter k.8. bes. die Exped.ds. Blattes.

Höfen  a/Enz.
Eine hochträchtige

Lud.
setzt dem Verkauf aus
Elias Friedrich Kuöller.

Calmbach.

Alle im Inhrc 1881
Geborenen sind auf Sonntag
den 24. ds. Mts . in das^Gast-
Haus zum „Waldhorn" freund¬
lichst eingeladen.

Beginn der Feier Punkt6 Uhrabends.
Mehrere Schulkameraden.

Gluckten
«ch» . ». » „ >,« , >C>IUPP«nkI»LN«UNie»»». » «»»,
offene füke

»» rbve, »N« Hl»»N»»Ä>«br>>»r0>1c>rtUi
di»d»l rnssedttedd«Ms«MM«> «»» , »»ck»»NN«V»ei»«d »NNie»«Ii»«b»Mtl

Salb«
»„«»»am»«»L» »,»»».H-IimteN»«, -»»«-> M».niie irM I»>-»ti is»»-e»t ,»a «n ev»»»d»n»L».,VM»d0KI»-l)r»»a»».»iw»«» » »>»» » »>mr»«».»»»«» ma»» »paw«»«».

«M» ,>S»d»e

Neuenbürg.

Kartoffel.
Bestellungen aus gesundeholl.

Speisekartoffeln, weiß oder
gelbfleischig, nimmt zu billigstenTagespreisen in ckataii und
waggonweis entgegen
G. Gaiserzum„Waldeck".

Neuenbürg.
Einen ausgerichteten einspänn.Leitemzen

und einengroßen Vorrat

VULA
verkauft E . Lnstnauev

zur „Sonne".
Neuenbürg.
Vorzügliche

W -WMM,
geruchfrei,

braucht keinen Anstrich und-
bleibt geschmeidig, empfiehlt

Gg. Haizrnann.
KoLtesdienste

in WeuenVüvg
am 13 . Sonntag « ach Trini¬

tatis , den 24. September,
Predigt 10 Uhr (Luk. 12, 18- 21;Lied Nr . 421) :

Stadtvikar Mammel.
Christenlehre nachmittags IV, Uhrfür die Söhne : Derselbe.
(2V- Uhr Bezirks- Missionssest inWildbad).
Mittwoch, den 27. Sepibr., vorm.

10 Uhr Predigt zur Eröffnung derDiSzefanshnode:
Pf . Kazmairr ' Schwann.

(Opfer für den Kirchl. Hilfsfonds.)
Samstag , den 30. Sepibr ., abends

6 Uhr Vorbereitung und Beichtefür die Abendmahlsgüste des 1.
OktobersonntagsDekan Uhl.Druck und^Verlag der C. Meeh 'schen Buchdruckerei des Enztälers (Inhaber G. Conradil in Neuenbürg.
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